
 RUNDSCHAU  Seite 6 2./3. März 2016

„Zirl Aktiv“, mit Bürgermeister 
Josef Kreiser an der Spitze, wollte  
eine Woche vor der Wahl mit einem 
„Schifl ugtag“ zu einem politischen 
Höhenfl ug ansetzen, geworden ist 
es am Wahlsonntag ein politischer 
Tieffl ug. Zwei Mandate und den 
Bürgermeistersessel hat die Frakti-
on verloren. 1.265 Stimmen (30,45 
Prozent) erhielt Kreiser bei der 
Bürgermeisterwahl und lag damit 
deutlich hinter Thomas Öfner mit 
1.530 Stimmen und Iris Zangerl-
Walser mit 1.360 Stimmen. Öfner 
und Zangerl erzielten auch bei den 
Mandaten die besseren Ergebnisse. 

Kreisers „Zirl Aktiv“ schaffte mit 
1.052 Stimmen (25,07 Pozent) fünf 
Mandate, Öfners „Für Zirl - Liste 
Thomas Öfner“ brachte es mit 1.112 
Stimmen (26,50 Prozent) auf sechs 
Mandate, Iris Zangerl-Walsers Liste 
„Zukunft Zirl - Volkspartei“ hält im 
Gemeinderat mit 1.066 Stimmen 
(25,40 Prozent) bei  fünf Mandaten. 
Eine schwere Niederlage musste 
auch Hans Hohenrainer mit seiner 
Liste „Freiheitliche Partei Zirl - Li-
ste Gemeinderat Ing. Hans Hohen-
rainer“ einstecken. Er ging mit 122 
Stimmen (2,91 Prozent) leer aus, 
die „Freiheitliche Partei Ösgterrei-
ch - Ortsgruppe Zirl“ von Margit 
Gastl erreichte mit 337 Stimmen 
(8,03 Prozent) ein Mandat, die Li-

ste „Frischer Wind und Grüne“ von 
Karl Pjeta schaffte mit 508 Stimmen 
(12,10 Prozent) zwei Mandate.

SPANNEND. Josef Kreiser kann 
sich die schwere Niederlage kaum 
erklären. „Ich weiß nicht, was da 
passiert ist. Wir haben einen fairen 
Wahlkampf  geführt und verbrochen 
habe ich auch nichts. Vielleicht hat 
den Wählerinnen und Wählern das 
Programm der Mitbewerber besser 
zugesagt, vielleicht waren es die 
Vorwürfe der hohen Verschuldung 
und des mangelnden Informations-
fl usses, die zum schlechten Wahl-
ergebnis geführt haben, mir ist das 
alles ein Rätsel“, so Kreiser. Er zieht 
nun die Konsequenzen und wird 
der Liste „Zirl Aktiv“ den Rücken 
kehren. Wer die Fraktion künftig 
leiten wird, steht noch nicht fest. 
Spannend wird nun die Stichwahl 

zwischen Iris Zangerl-Walser und 
Thomas Öfner. „Ich war schon über-
rascht, dass ich mit meiner Liste ein 
Mandat dazugewonnen habe, dass 
ich in die Stichwahl komme ist su-
per. Ich rechne mir jedenfall gute 
Chancen aus“, sagt Zangerl-Walser, 
die sich bei den Wählerinnen und 
Wählern für das große Vetrauen 
bedankt. Chancen, Bürgermeister 
der Marktgemeinde Zirl zu werden, 
sieht auch Thomas Öfner. „Schwer 
wird es auf jeden Fall. 'Zirl Aktiv' 
ist eine bürgerliche Liste, schwer zu 
sagen wohin die Wähler dieser Liste 
bei der Stichwahl wandern“, so Öf-
ner. Auch er hat mit seiner Liste ein 
Mandat dazugewonnen und freut 
sich darüber riesig: „Das Ergebnis 
erfüllt mich mit Stolz und Respekt. 
Danke für das Vertrauen. Es ist ein 
klarer Auftrag, unsere gute Arbeit 
fortzusetzen!“

Knalleffekt in Zirl: Josef Kreiser musste den Bürgermeisterses-
sel räumen und hat mit seiner Liste „Zirl Aktiv“ zudem noch zwei 
Manadate verloren. In eineinhalb Wochen kommt es zur Stich-
wahl zwischen den beiden Bürgermeisterkandidaten Iris  Zangerl-
Walser (Zukunft Zirl - Volkspartei), die im ersten Wahlgang 1.360 
Stimmen (32,73 Prozent) erhielt, und Thomas Öfner (Für Zirl - 
Thomas Öfner), der es auf 1.530 Stimmen (36,82 Prozent) brach-
te.  Kreiser kündigte nach der politisch verheerenden Niederlage 
gegenüber der RUNDSCHAU an, dass er sich aus der Politik zu-
rückziehen wird. 

Schmerzliche Abfuhr für Kreisers „Zirl Aktiv“
Zwei Mandate und den Bürgermeistersessel verloren - Nun folgt Stichwahl zwischen Zangerl-Walser und Öfner

Von Gebi G. Schnöll

Iris Zangerl-Walser gegen Thomas Öfner lautet das Duell. Wer künftig Zirls Ober-
haupt ist, wird am 13. März entschieden.  Fotos: zeitungsfoto.at/SPÖ

Gemeinderatsmandate 19

Wahlberechtigte 6.338

Abgegebene Stimmen 4.337 68,43

Nr. Bezeichnung Stimmen Prozente Mandate

1 Zirl Aktiv – Josef Kreiser 1.052 25,07 5

2 Für Zirl – Liste Thomas Öfner 1.112 26,50 6

3 Zukunft Zirl – Volkspartei 1.066 25,40 5

4 Frischer Wind und Grüne 508 12,10 2

5 Freiheitliche Partei Zirl – FP Zirl H 122 2,91 0

6 Freiheitliche Partei Ö. – FPÖ Zirl G 337 8,03 1

Bürgermeisterwahlwerber Gemeinderatsliste Resultat Stimmen Prozent

Josef Kreiser 1  1.265 30,45

Thomas Öfner 2 Stichwahl 1.530 36,82

Iris Zangerl-Walser 3 Stichwahl 1.360 32,73

Zirl

 
Das BBRZ Österreich begleitet Menschen  
nach Unfall oder Krankheit zurück in das Berufsleben.  
Wir sind DER innovative Anbieter und Kompetenzträger für Fragen der 
ganzheitlichen Beruflichen Rehabilitation und Prävention und suchen zur 
Verstärkung unseres Teams in Imst/Reutte eine/n 

Berufs- und SozialpädagogIn / Case ManagerIn mit Berufserfahrung
30 Wochenstunden 

Ihr Aufgabengebiet:

 Begleitung und Beratung von Erwachsenen mit gesundheitlichen 
Beeinträchtigungen  

 Erarbeitung von realisierbaren Berufsperspektiven unter Einbeziehung der 
individuellen Fähigkeiten und Kompetenzen  

 Dokumentation und Berichtswesen 
 Vernetzungsarbeit mit regionalen Beratungs- und Betreuungseinrichtungen 

und externen Bildungsträgern 
 Zusammenarbeit in einem multiprofessionellen Team

Ihr Anforderungsprofil: 
 Erfahrung in der Arbeit mit Menschen mit gesundheitlichen 

Einschränkungen 
    Abgeschlossene einschlägige Berufsausbildung im Gesundheits- oder 

Sozialbereich 
 Berufserfahrung im Trainings-/Sozialbereich  
 Kenntnisse des regionalen Arbeitsmarkts 
 Teamfähigkeit, Eigenverantwortlichkeit, Genauigkeit und Bereitschaft 

zur fachlichen Reflexion 
   Organisatorische und koordinative Fähigkeiten

Diese Position ist je nach anrechenbaren Vordienstzeiten mit mindestens € 2.174,90 
brutto/monatlich für 38 Wochenstunden dotiert. 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen  
(vorzugsweise elektronisch) an: 
BBRZ Österreich Tirol
Elisabeth Schlosser, BA
Werner-von-Siemens-Straße 7 
6020 Innsbruck 
elisabeth.schlosser@bbrz.at 

 

nach Unfall oder Krankheit zurück in das Berufsleben. 


